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Spuren .(Jer Vergangenheit
Sie haben Mary Shafer nach Döfering geführt'

en DOfering. Ein Historiker hat ein- burg lebenden Lixendöferinger Pe-
ll-maI gesagt: ;,VergangeIiheü wacht tel" Schütz einschaltehkonnte.
m, auf, sie lebt, .sobald man sich in sie Schutz verfügt überumfangreiches
ro.:e "vertieft, se>dass,wi!rlfl'iiJ,riMenschen;Wissen 'über dieD@ferihger Famili-
m kennenlernea, und daEhrtrch' auch. en und Häuser urrd:giltalsausge-
Ll-uns selber" ,'Vertieft ül die eigene sprochener Döfering-Kenner, Erst
'ei Geschichte hat sich das Ehepaar im Februar 2014 hat er das ein-.

Mary Shafer und Kevin Matthews 'drucksvoll im Rahmen eines Vortra-
rs aus Falcon Height, Minnesota, USA. ges unter Beweis gestellt., ,
e- Im Rahmen eines Deutschlandbesu- Dank Schütz konnte Mary ihre
ak ches haben sie sich aufgemacht, tun Vorfahren eindeutig identifizieren

die Lücken im Stammbaum von und die Malterer-Linie bis circa
Mary Shafer zu schließen, und sind 1625 zurückverfolgen. DiePreisser- "
dabei nach Döfering gekommen. .Familie ist allerdings keine direkte

Klar war, dass die Geschichte bis ' Blutliaie von Mary: Andreas Wehe
.zu dem iim~ahre i{8'23g' e~eIl10-' <Yäte,r 'loh ~osephWeix) hat die Wit-
seph Wei~ zurückverf 'werden we Anna Maria Preisser geheiratet
konnte und daher ~in. sammen- (utrr;ddenSohnJosephmit'indieEhe
hang mit Döfering bestehen musste; gebracht).
Weitere Nachforschungen gestalte- .Anna Mariaist also die Stiefmut-
ten sich jedoch schwierig, da die ter u.ndsOImi, keine.Blutlinie. Hier
Pfarrei Döfering erst 90 Jahre alt ist besteht aber die Verbindung zum
und daher Taufbucheinträge erst ab H"1-uS Nr. L Über diese Heirat hat
1902 vorhanden.sind. Bis 1924 war' AhdIeas Weix das Haus Nr. 1 be-
-Döfering zudem eine Expositur der kommen und es an die Malterer-Fa-
Pfarrei Pemfling. Ähnlich sah es in .·fu,ilie verkauft,als er den Söhnen
der~farref'S'(!h0nt,halaus. HäElf.gaibnae:W Amerika gefolgt ist ..
es 'I'auffiuch;einträge, erst, ~bil:88i1. ". "": " ,
Daher musst'e Pfan:er Eder die Su- M7~~~"~
ehenden erst einmal. an das Bischof-
Iiche Zentraiarchiv in Regensburg
verweisen, , "
Zuvor stattete dasEhepaar j.e-

doch Döfering einen Besuch' ab. .Da
,: sich- aus \d-en bisherigen Nachfor-

schungen 'eine Verwandtschaft mit
den !, Nachkommen der' Familien
Preisser' Weix und Ma-lterer erah-
flep.ließ, 1:älltete m~p' Flac}lid.einGot-
tesdienst zimächst aur'grit mück
beim Ehepaar Jakob und Therese
Preisser, wurde dort freundlich auf-
genommen und durfte die Familien-
,.chronik einsehen. Den erhofften

. Einweis konnte man' jedoch nicht
finden.
Licht ins Dunkel kam dann am

Folgetag, als man den in Regens-
,J

Mary Shafer zeigte Pfarrer Eder ihre
Aufzeichnungen zum Stammbaum. '


